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Der zweimalige Sieger und Streckenrekordhalter Elzan Bibic aus Serbien hat auch für dieses Jahr erneut sei-

ne Startzusage gegeben und hofft auf den Hattrick. Neben Bibic werden auch noch weitere internationale 

Topstars und die stärksten heimischen Athleten beim größten Silvesterlauf Österreichs am Start sein. Ver-

säumen Sie diesen krönenden Abschluss des Sportjahres 2023 in Peuerbach nicht. Mehr ab Seite 26.

Anzeige

Das Regional-Magazin Team möchte 
sich in dieser letzten Ausgabe des 
Jahres 2023 bei allen Werbepart-
nern, Gemeinden, Leserinnen und 
Lesern sehr herzlich für das Interes-
se am Regional-Magazin sowie die 
Treue, den Zusammenhalt und die 
Unterstützung bedanken. Wir bli-
cken auch oder gerade deshalb wei-
terhin positiv in die Zukunft. Unter 
dem Motto: „Regionaler Zusammen-
halt“ wollen und werden wir auch im 
Jahr 2024 unsere wunderschöne Re-
gion weiterhin positiv präsentieren. 
In diesem Sinne wünschen wir Ihnen 
frohe und besinnliche Weihnachten, 
einen guten Rutsch ins neue Jahr 
und weiterhin viel Gesundheit!

Ihr Regional-Magazin Team

Regional-Magazin
    wünscht Ihnen

Weihnachten
 
        Jahr
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Aktuelles

Ich bin nicht alleine, wenn ich mir um unsere Gesell-
schaft seit Corona Sorgen mache.  Aber auch in der 
eigenen Familie möchte ich um Ausgewogenheit be-
müht sein. Das wären meine Weihnachtswünsche...

Ich
sc
e
m
Liebe Leute! 
Dieses Jahr hat 
den ganzen 
Erdkreis und 

seine Menschen vor große Herausforde-
rungen gestellt. Wir sind als Teil davon 
betroffen. Ob mehr oder weniger, wird 
jeder von uns selbst  beurteilen.
Die beiden Kriege in der Ukraine und zu-
letzt in Israel bzw. Gaza können wir nur 
beobachten und mit unseren Hoffnun-
gen und Gebeten begleiten. Das Ruder 
zur Steuerung, in hoffentlich bald wieder 
friedliche Gewässer, liegt nicht in unseren 
Händen. 
Aber um den Zustand unserer Gesell-
schaft, um unser Umfeld, sollten wir uns 
alle Sorgen machen. Seit Corona scheint 
alles aus den Fugen geraten zu sein, was 
wir bisher so an unserem (Zusammen-) 
Leben geschätzt haben. 
Der Egoismus dominiert bei jungen bis 
hin zu alten Semestern: Meine Meinung 
alleine zählt, ich bin im Recht, erst komm 
ich , dann lange nix... Bei den Einsatzkräf-
ten und Blaulichtorganisationen haben 
Behinderungen, Beleidigungen oder die 
Störung lebenswichtiger Abläufe durch 
filmisch umgesetzte und im Netz geteil-
te Sensationsgier die Anerkennung  für 
Engagement, Mut und Hilfe abgelöst. 
Die Rücksichtslosigkeit zieht sich quer 
über alle Lebens- und Freizeitbereiche 
bis hoch hinauf in die Berge. Der nächste 
öffentliche Abfallkübel wird nicht mehr 
gesucht, stattdessen werden Dosen, Fla-
schen und Fastfoodverpackungen auf 
dem Parkplatz oder gleich aus dem fah-
renden Auto  entsorgt. Das zu kritisieren, 
kann schmerzhaft enden, weil die Ge-
waltbereitschaft deutlich gestiegen ist. In 
den „sozialen Medien“ tobt sich jeder im 
Schutz der Anonymität aus und teilt aus. 
Der Umgangston ist dementsprechend 
drastisch geworden. Im Straßenverkehr 
gibt es kaum mehr Straßenkamerad-
schaft, die Wahl der Worte dort ist grenz-
wertig. Es wird zuerst protestiert, ehe 
überlegt wird.  Wenn das alte geflügelte 
Wort stimmt, wonach zurückkommt, 
wie man in den Wald hinein schreit, dann 
haben wir alle miteinander viel zu tun, 
um hier für Besserung zu sorgen.  
Diese ”Reparaturen“ verlangen uns allen 
Geduld und Verständnis aber auch den 
Willen dazu ab.

Und dann ist da auch noch unser familiä-
res Umfeld, das vielleicht Pflege benötigt. 
Indem etwa die Entscheidungsfindung, 
nicht als Solo sondern abgestimmt auf 
mehrere Interessen „situationselastisch“ 
stattfindet. Einfach ist das aber wohl 
nicht. 
Kritik ist nur dann von Wert, wenn sie von 
Besserungsvorschlägen begleitet wird.  
Ein guter Beginn wäre es, uns im Fami-
lienleben zuerst einmal selbst zu hinter-
fragen: Schenken wir unseren Lieben zu-
wenig/genug oder gar zuviel viel zu gut 
gemeinte (bedrängende) Aufmerksam-
keit? Hören wir ihnen zu bzw. sie auch an? 
Tun wir unsere Meinung erst kund, wenn 
wir darum gebeten werden? So könnte 
ein sinnvoller „nachhaltiger“ Weg im Um-
gang mit unseren Lieben und natürlich 
auch den angetrauten besseren Hälften 
beginnen. 
Zieht uns jemand unserer Lieben in sein/
ihr Vertrauen,  wäre ein vorsichtig geäu-
ßertes „Willst Du dazu meine Meinung 
hören?“ einmal ein ganz neuer Ton in der 
Familie. Ratschläge statt Befehlston oder 
Gescheitheiten sind willkommen. 
Gehen wir den Kindern und Enkerl im 
Alltag mit gutem Beispiel voran? Haben 
wir das Wohlergehen unserer Senioren 
bis zu unseren jüngsten Generationen 
im Auge? Hinterfragen wir das doch öfter 
mal: „Habe ich Dich auch wirklich richtig 
verstanden?“ Bieten wir uns an mit einem 
freundlichen „Darf ich Dir helfen?“.  Solche 
Sätze befeuern das „WIR-Gefühl“ und den 
Wohlfühlfaktor in der Familie.
Ich bin mir sicher, dass uns mit Individua-
lität, ehrlichen Worten und liebevollen 
Gesten echt nachhaltige „Weihnachtsge-
schenke an unsere Lieben“ gelingen. Die 
weit über die Weihnachtszeit und Licht-
mess hinausgehen.  Sie bedürfen keiner-
lei Einsatz von Geld und brauchen auch 
keine Verpackung. Sie leben von unserem 
guten Willen, von Energie und Durchhal-
tevermögen. 
Schenken wir uns also Gefühl (das von 
der Seele kommt), Respekt (in Worten), 
Herz (im Tun) und Liebe, die uns immer 
eine Säule ist.  Und wenn wir das für unse-
re Lieben können, tragen wir Ähnliches  
hinaus in die Gesellschaft, dann könnte  
sich vieles zum Besseren wenden...
Frohe Weihnachten und einen guten 
Rutsch ins Jahr 2024.  Euer Banky 
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In einem kleinen, altehrwürdigen, mittelalterlichen 
Städtchen im nördlichen Hausruckviertel war es 
gerade vor Weihnachten so schön für die Kinder. 
Überall duftete es herrlich, dort gab es Bratwürstl, 
hier feine Bäckereien und wieder anderswo Süßig-
keiten, Kekserl, Kinderpunsch und andere feine Sa-
chen.
Die Hauptstraße war hell erleuchtet und der Kir-
chenplatz sowie der Platz beim Schloss waren 
festlich geschmückt. Die Kinder liefen durch die 
romantischen engen Gasserl von einem schön 
erleuchteten Platz zum anderen.  
Auch einem Jüngling aus der Region gefiel dieser 
Advent in dem Städtchen, seine Augen strahl-
ten, wenn der Weihnachtsbaum von der Feuer-
wehr mit lauten Ho-Ruck, Ho-Ruck, Ho-Ruck-
Rufen bei einem großen Fest aufgestellt wurde.
Dann spielten auch junge 
Musikanten oder talentier-
te Sängerinnen und Sän-
ger sangen Adventslieder. 
Der Nikolaus war auch im-
mer da und die Krampusse 
wollten böse Kinder suchen, 
fanden aber keine. So zogen 
die Krampusse wieder ab, nur 
der Nikolo blieb.

Es war sooo schön, aber leider wurde es alle fol-
genden Jahre immer schwieriger, so einen Advent-
markt in dem kleinen Städtchen zu veranstalten. 
Die Kinder in dem kleinen Städtchen waren traurig, 
der Jüngling war jedoch einige Jahre älter gewor-
den, er wohnte auf der Kastlinger-Edt, hoch über 
der kleinen Stadt und bemerkte von dort oben, 
dass das Städtchen im Advent nicht mehr so er-
strahlte wie früher.. 
Er wollte den Kindern wieder eine Freude im Ad-

vent vor Weihnachten machen. 
So schmückte er sein Haus tagelang, wenn es drau-
ßen noch hell war, weihnachtlich mit tausenden 
Lichtern von oben bis unten und auch im Garten 
rundherum. 
Wenn es dunkel ist, erstrahlt nun das Weihnachts-
Glitzerhaus. 
Der Weihnachtsmann kam schon vorher sogar mit 
dem Schlitten und das Christkind flog auch schon 
kurz vorbei. Den beiden gefiel das Weihachts-Glit-
zerhaus so gut, dass sie einen Probe-Weihnachts-
mann und ein Probe-Christkind dort gelassen 

haben, die irgendwo bei dem Wei-
hachts-Glitzerhaus zu sehen sind. 
Das Christkind und der Weihnachts-
mann bleiben bis zum späten Nach-
mittag am Heiligen Abend bei dem 
Weihachts-Glitzerhaus, denn dann 
müssen sie bei den Familien die vielen 
Packerl bringen helfen.
Und der Glitzerhaus-Mann ist stolz auf 
sich selbst, dass er die Augen der Kinder 
zum Strahlen bringt, wenn das Glitzer-
haus mit hunderttausenden Lichtern im 
Dunkeln erstrahlt. 
Fotos Glitzerhaus auf der Kastlinger Edt 
von SATURN - DER WEIHNACHTSSTERN...

Eine wahre Vorlese-Geschichte in der Adventzeit von Wolfgang Bankowsky
Das Weihnachts-Glitzerhaus auf der Kastlinger-Edt 
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SCHARDENBERG | Der Kulturverein 
Kneiding bei Schardenberg veran-
staltet dieses Jahr zum 18. Mal seinen 
weitum bekannten Weihnachtsmarkt 
im idyllischen Kösslbachtal. Erstmals 
findet der Weihnachtsmarkt an zwei 
Tagen, nämich am Samstag, 16.12. ab 
13:00 Uhr und am Sonntag, 17.12. ab 
10:00 Uhr statt. Die Veranstaltung, ein-
gebettet auf einer Länge von 500 Me-
tern im Kösslbachtal, erfreut sich stets 

großer Beliebtheit bei den Besuchern 
und ist ein Highlight bei den Weih-
nachtsmärkten im ganzen Innviertel. 
Der Reinerlös kommt dabei sozialen 
Projekten zugute. 
Wer selbst Interesse hat seine Waren 
auszustellen kann sich bei Frau Wall-
ner unter 07713/6980, Herrn Potthö-
fer unter 0676/843042201 oder bei 
Herrn Bauer unter 0664/2522657 für 
nähere Infos melden.

Besucher freuen sich wieder über den beliebten

Weihnachtsmarkt in Kneiding

SCHÄRDING | Die schönste und 
spannendste Zeit – vor allem für 
Kinder – steht vor der Tür. Um die 
Wartezeit auf das Christkind ein 
bisschen zu verkürzen, überreich-
ten Bürgermeister Günter Streicher 
und Cornelia Lechner vom Stadt-
marketing Schärding Adventkalen-
der vom „Kleinen Krampus“ an alle 
Kinder der 1. Klasse Volksschule 

Schärding. Die Kinder bedankten 
sich sehr herzlich für den liebevoll 
gestalteten Kalender, gefüllt mit le-
ckerer Schokolade.
Der Verein „Der kleine Krampus“ hat 
es sich zur Aufgabe gemacht, hilfs-
bedürftige Kinder zu unterstützen.  
Ebenfalls unterstützt der kleine 
Krampus zahlreiche Charity-Pro-
jekte.

Der Verein „Der kleine Krampus“ schenkt

Adventkalender an Erstklassler

Bürgermeister Günter Streicher und Cornelia Lechner vom Stadtmarketing Schär-
ding überreichten an Kinder der Volksschule Schärding leckere Adventkalender 
vom kleinen Krampus. (Foto: Stadtgemeinde)
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GRIESKIRCHEN | Vom 1. bis 24. De-
zember lenken die Fenster des Rathau-
ses Grieskirchen die Blicke der Men-
schen auf sich. Bereits zum 28. Mal ist 
Glas der Untergrund, auf den Künstler, 
Künstlerinnen, Kinder und Jugend-
liche von Kindergärten und Bildungs-
einrichtungen, oder Malerinnen und 
Maler von Vereinen 
und von sozialen Ein-
richtungen ihre Bilder 
zaubern.

Bis einschließlich Heili-
gen Abend wird jeden 
Tag ein Fenster des Rat-
hauses geöffnet und 
gibt die Kunstwerke 
der Kreativgeister frei. 
Für die Bezirkshaupt-

stadt, die Kunstschaffenden, die Adv-
entfenster-Sponsoren und für die täg-
lich sehr zahlreich anwesenden Gäste, 
ist vom 1. bis 23. Dezember jeweils 
um 18:00 Uhr, vor dem Rathaus Kunst, 
Musik und gemeinsame Vorfreude auf 
das Weihnachtsfest angesagt.

Apropos Weihnachten. 
Am 24. Dezember be-
ginnt die Rathaus-Ad-
vent-Fenster-Öffnung 
schon um 17:00 Uhr. 
Das Fenster des Hei-
ligen Abend hat die 
Gallspacher Künst-
lerin Roswitha Nickl, 
die vor zwei Wochen 
mit dem Kulturpreis 
der Vitalwelt Haus-

ruck Gemeinde ausgezeichnet wurde, 
gestaltet.
Für die musikalische Umrahmung sor-
gen bei der letzten „Fensteröffnung 
2023“ mit der Bläsergruppe der Stadt-
kapelle Grieskirchen und dem Män-
nergesangsverein Grieskirchen gleich 
zwei sehr bekannte Musikgruppen der 
Hausruckviertler Bezirkshauptstadt. 
Gesponsert wird das letzte Advent-
kalender-Türchen, in diesem Fall das 
letzte Adventkalender-Fenster, von 
Grieskirchens Bürgermeisterin Maria 
Pachner persönlich.

Das genaue Programm, mit Namen 
der jeweiligen KünstlerInnen, der „Be-
gleit-Musik“ und den Förderern dieser 
28-jährigen Tradition findet man auf 
www.grieskirchen.at  

Adventkalender stimmt auf Weihnachten ein

Roswitha Nickl gestaltet Adventfenster 
für 24. Dezember (Foto: Christian Nickl)
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RIEDAU | Mehr als 100 Freiwillige ka-
men in Riedau zusammen, um die 
Hilfsorganisation „Ärzte ohne Gren-
zen“ mit dem Reinerlös unterstützen 
zu können. Der Pramtaler Advent öff-
net am 16. Dezember von 15:00 bis 
20:00 Uhr seine Pforten. 
In den zum Markenzeichen geworde-
nen kleinen Stuben, im geschmückten 
Museumspark, werden Adventschman-
kerl und natürlich Glühmost, Punsch & 
Co angeboten. Im alten Sägewerk lo-
cken die traditionelle Adventsuppe, Kaf-
fee und hausgemachte Kuchen. Neben 
Honig und Honigprodukten stimmen 

Waffeln und Met auf 
die Weihnachtszeit 
ein. 
Um 17:00 Uhr findet 
in der Pfarrkirchen 
Riedau die musika-
lische Adventfeier 
statt. Sie gilt im-
mer als sehr stim-
mungsvoll. 

Der Pramtaler Advent ist klein und 
heimelig. Ein Geheimtipp für alle, 
die kein Gedränge und keinen 
Kitsch mögen.

Im Museumsraum des 

Lignorama ist es dieses Jahr 

besonders weihnachtlich! 

Die Sonderausstellung „s´ Christ-
kindl. Bräuche rund um die Weih-
nachtszeit bei uns und in der Welt“ 
zeigt heimische Bräuche von Kath-
rein bis Lichtmess, aber auch kleine 
Ausblicke in die Welt. Von Kekse ba-

cken bis Strohsterne basteln, von 
Krampus bis Perchten. Geschenks-
ideen, Kunsthandwerk und Selbst-
gemachtem werden ebenfalls im 
Museum angeboten. 
Besonders: Kutschenfahrten und 
eine Tombola (die Preise können 
sofort abgeholt werden). Um 16:00 
Uhr wird unsere Modelleisenbahn 
mit Dampf gestartet.  

Adventmarkt für die gute Sache in Riedau - am 16. Dezember, von 15:00 bis 20:00 Uhr 

GEHEIMTIPP: Pramtaler Advent - der kleine, feine Advent
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SKIATHOS | „Und irgendwann 

bleib i dann dort...“ lautet schon 

eine Textzeile in einem Liedklas-

siker von STS und wie einst, laden 

auch heute noch die Trauminseln 

Griechenlands zum Urlauben und 

Verweilen ein.

Skiathos

Die kleine Insel Skiathos zählt zu den 
schönsten Inseln Griechenlands. Wer 
hier einsame Buchten und Plätze fin-
den möchte, ist genau richtig. Ein Ba-
deparadies mit mehr als 60 Stränden, 
auf die man schon beim spektakulä-

ren Anflug einen Blick werfen kann. 
Feine weiße bis goldgelbe Sandsträn-
de sind das Markenzeichen dieser 
Insel. 
Mondän präsentiert sich die Insel-
hauptstadt mit weißen Häusern und 
verwinkelten Gassen. Hier findet man 
tolle Restaurants, Geschäfte laden 
zum Bummeln ein und entlang der 
Hafenpromenade gibt es ausgezeich-
nete Tavernen.  Die Insel diente auch 
als Kulisse für die Komödie „Mamma 
Mia“. Auf einer  Bootstour kann man 
den Spuren von Meryl Streep und 
Pierce Brosnan folgen. Auch Nacht-

schwärmer  kommen in den zahlrei-
chen Clubs mit internationalen DJ’s 
auf ihre Kosten.

Skopelos

Romantisch, mit vielen lauschigen 
Winkeln, präsentiert sich die Insel 
Skopelos. Der gleichnamige Hauptort 
liegt malerisch eingebettet in einem 
Hafen, mit vielen weißen Kirchen und 
pastellfarbenen Häusern. Für Ent-
spannung pur sorgen weißsandige 
Strände, Olivenhaine und das Grün 
der Pinien vor dem tiefen Blau der 
Ägäis. Dörfliche Idylle erlebt man auf 
Skopelos allerorts.

Alonissos

Die Insel Alonissos bietet viel Ruhe, 
unberührte Natur, hübsche Dörfer 
sowie tolle Möglichkeiten für Taucher. 
Schmale Pfade verlaufen über die 
ganze Insel durch tiefgrüne Kiefern-
wälder und bieten herrliche Wander-
möglichkeiten. Die Strände sind wie 
aus dem Bilderbuch.

Erstmals geht es in den Sommermo-
naten 2024 wöchentlich von Linz zur 
Insel Skiathos und per Fährverbin-
dung zu den Schwesterninseln. Ge-
flogen wird von IC Charter von 24. Mai 
bis 27. September jeweils freitags.

Urlaub auf den Trauminseln Griechenlands

Die Kirche aus dem Film „Mama Mia“ auf der Insel Skopelos (Bild oben)
Einer der Strände der Insel Skiathos (kleine Bilder unten) (Fotos: Springer)
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                Grieskirchen unterwegs in Sachen Wirtschaft

GRIESKIRCHEN | Die 90 Teilnehmer:innen am 
AMS-WKO-Unternehmerabend waren von 
dem hochkarätigen  und abwechslungsrei-
chen Programm aus topaktuellen Vorträgen 
und Präsentationen, welche pointiert von 
Mag. Martin Burgholzer moderiert wurden, 
begeistert.

Gleich ein Höhepunkt zum Start des Pro-
gramms. Drei knackige Statements seitens der 
Geschäftsführung der Firma Pöttinger Land-
technik GmbH:

„Landwirtschaft braucht jeder!“ von KommR. 
Mag. Gregor Dietachmayr (Sprecher der Ge-
schäftsführung)!
 „Lebe dein PÖTTenzial!“ von Mag. Herbert 
Wagner (GF Personal & IT)!
 „Innovationsökosysteme im Zeitalter der Digi-
talisierung von Dr. Markus Baldinger (GF For-
schung & Entwicklung)!

„#weiterdenken bei der Arbeits- und Fach-
kräftesuche und -qualifizierung auf regionaler 
Ebene“, lautete die Botschaft von AMS Gries-
kirchen-Leiter Franz-Reinhold Forster und 
WKO Grieskirchen Obmann Ing. Günther Ba-
schinger.

„WKO & AMS Grieskirchen werden auch zu-
künftig ALLES UNTERNEHMEN, damit sich un-
ser Bezirk im Bereich Arbeitsmarkt, Lehrlings-
beschäftigung sowie in wirtschaftlichen und 
gesellschaftspolitischen Bereichen weiterhin 
so gut entwickelt“, versprachen Günther Ba-
schinger, WKO-Leiter Hans Moser und Franz-
Reinhold Forster ihren gemeinsamen vollen 
Einsatz für die Zukunft. 

Auf sehr großes Interesse der Veranstaltungs-
teilnehmer stießen auch die Statements von 
Iris Schmidt, MA – Landesgeschäftsführerin 
des AMS OÖ., KommR DI Dr. Clemens Malina-
Altzinger, Vizepräsident der WKOÖ und Tho-
mas Mayr-Stockinger, MBA als Arbeitgeber-
vertreter im AMS-Landesdirektorium.
Sie referierten zum Thema „Aktuelle Entwick-

lungen am OÖ. Arbeitsmarkt, mit starkem 
Einfluss vom rasanten technologischen Wan-
del, der fortschreitenden Globalisierung, der 
demografischen Entwicklung und wirtschaft-
lich alles andere als stabile und vorhersehbare 
Zeiten.“

Höhepunkt des Unternehmerabends war der 
pointierte Vortrag von Dr. Johannes Kopf, 
LL.M., Vorstandsvorsitzender des AMS Öster-
reich zum Thema „Woher Arbeitskräfte neh-
men?“

Die Besucher der Veranstaltung konnten sich 
überzeugen, dass sowohl auf Bundes-, Lan-
des- und auf regionaler Ebene zwischen AMS 
und WKO hervorragend zusammengearbeitet 
wird, um die gemeinsamen Kunden, sprich 
unsere Unternehmerinnen und Unternehmer 
bestmöglich zu unterstützen. 
Natürlich wurden auch die Probleme des re-
gionalen Arbeitsmarktes angesprochen und 
mögliche Strategien vorgestellt. 

Die Besucher waren bei dieser Veranstaltung 
von den aussagekräftigen, ehrlichen und ver-
ständlichen Aussagen sehr angetan.

WKO & AMS Grieskirchen unterwegs in Sachen „Arbeitsmarkt“

Imposanter AMS-WKO-Unternehmerabend bei Pöttinger Landtechnik GmbH

v.l.: Thomas Mayr-Stockinger, Gregor Dietachmayr, Clemens Malina-Altzinger, Markus Baldinger, Johannes Kopf, 
Iris Schmidt, Günther Baschinger, Franz-Reinhold Forster, Hans Moser, Herbert Wagner (Fotos: Andreas Maringer)

v.l.: Johannes Kopf, Barbara Kundtner, Franz-Reinhold 
Forster

v.l.: Bettina und Johannes Schallerböck, Maria Pachner

v.l.: Günther Baschinger, Johannes Kopf, Hans Moser v.l.: Gudrun Vera Wimmer, Maria und Bernhard 
Gschwendtner

v.l.: Gregor Dietachmayr, Ulrike Steinmassl, Markus 
Baldinger
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PEUERBACH | Am Samstag, dem 16. 
Dezember 2023, laden die Geschwister 
Gföllner wieder herzlichst zum alljährli-
chen Weihnachtskonzert um 19 Uhr in 
die Pfarrkirche Peuerbach ein.
Es werden wieder Advent- und Weih-
nachtslieder aus der ganzen Welt prä-
sentiert. Swinging Christmas ist mit 
Liedern wie „Let it snow“ oder „Jingle 
Bells“ garantiert. Auch Klassiker wie  
„Das Christrosenlied“ von R. Stolz, Alt-
hergebrachtes und traditionelle, be-
sinnliche Lieder sowie instrumentale 

Stücke dürfen zur Einstimmung in die 
Weihnachtszeit ebenso nicht fehlen.
Mitwirkende sind die Geschwister Bet-
tina (Sopran) und Markus (Tenor und 
Akkordeon) Gföllner, Christa Litzlbau-
er (Sopran) und heuer neu mit dabei 
der Tenor Romeo Zethofer. Thomas 
Dinböck begleitet auf der Orgel und 
am Klavier. Siegfried Doppler lässt die 
Trompete erklingen. Manuela Dopp-
ler führt durchs Programm, mit weih-
nachtlichen Geschichten und Gedich-
ten. Eintritt: freiwillige Spenden.

Geschwister Gföllner bieten Ihnen wieder ein

Weihnachtskonzert in Peuerbach
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STEEGEN | Tag für Tag einen Schritt 

näher zur Krippe: Von 1. bis 24. De-

zember laden die Bewohner*innen 

und Mitarbeiter*innen in St. Pius 

dazu ein, Maria und Josef auf ihrem 

Weg zu begleiten. Montag bis Don-

nerstag jeweils um 10 Uhr, Freitag 

bis Sonntag jeweils um 17 Uhr, ge-

staltet immer eine andere Wohn- 

oder Werkstattgruppe einen Bei-

trag zum Advent. Start war bereits 

am 1. Dezember.

Die Holzfiguren von Maria und 
Josef, gestaltet von der Werk-
stattgruppe, „wandern“ jeden 
Tag in der Adventzeit einen 
Stern weiter. Dabei wird täglich 
ab 16 Uhr ein weiterer Stern 
erleuchtet, bis dann am 24. 
Dezember der gesamte Weg 
zur Krippe in St. Pius im hellen 
Schein erstrahlt. Die Krippe 
entstand unter der Regie von 
Franz Haidinger, Ehrenamtli-

cher in St. Pius. Die Sterne und Krip-
penfiguren gestalteten ebenfalls 
verschiedene Werkstattgruppen 
sowie die Kunstgruppe. Der Weih-
nachtsweg kann gemeinsam mit 
den Menschen in St. Pius, die täg-
lich zu einer stimmungsvollen vor-
weihnachtlichen Begegnung einla-
den, erlebt werden. Auch außerhalb 
dieser Zeiten können die verschie-
denen Stationen am Weihnachts-
weg besichtigt werden.

Weihnachtsweg in St. Pius / Steegen

GRIESKIRCHEN | Der Serviceclub 
Round Table 34 Grieskirchen ist 
im Herbst hochmotiviert mit dem 
neu gewählten Präsidenten Julius 
Schneitler und dem neuen Vor-
stand ins Clubjahr gestartet.

Round Table ist ein Club junger 
Männer im Alter zwischen 18 
und 40 Jahren mit dem Ziel, das 
freundschaftliche und gesell-
schaftliche Leben am jeweiligen 

Wohnort zu fördern und 
aus verschiedenen Ver-
anstaltungen Spenden-
gelder zu lukrieren, um 
damit Familien aus der 
Region rasch und unbüro-
kratisch zu helfen, wenn 
Hilfe benötigt wird. Das 
Hauptaugenmerk liegt auf 
Familien mit Kindern. Es 
finden sich auch laufend 
Familien mit Kindern, die  

Unterstüzung benötigen.
Erst kürzlich konnte eine 
Familie aus dem Bezirk 
Grieskirchen mit einer 
dringend benötigten Jah-
reslieferung Brennholz 
unterstützt werden. Die 
Mitglieder vom RT34 lie-
ßen es sich natürlich nicht 
nehmen das Brennholz 
persönlich zu liefern und 
auch aufzuschichten.

Round Table 34 unterstützt Familien mit Kindern

(Foto: RT34 Grieskirchen/ Zweimüller P.)
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GRIESKIRCHEN | Der Fasching 

2024 wird wieder bunt in Gries-

kirchen. Unter dem Motto „Mario 

und Luigi kurven durch Grieskir-

chen“ veranstaltet die Feuerwehr 

Grieskirchen am 10. und 13. Feb-

ruar 2024 wieder ein lustiges Fa-

schingstreiben im beheizten Fest-

zelt am Kirchenplatz. Zusätzliches 

Highlight im kommenden Jahr ist 

ein großer Faschingsumzug am Fa-

schingssamstag.

Faschingsumzug

am 10. Februar 14:00 Uhr

Die Feuerwehr Grieskirchen, plant mit 
Unterstützung der Stadtgemeinde 
und dem Stadtmarketing Grieskir-
chen, am Samstag, 10. Februar 2024 
die Abhaltung des Grieskirchner 
Faschingsumzuges, mitten im Stadt-
zentrum. Es werden möglichst viele 
aktive Mitwirkende gesucht, die am 
Umzug teilnehmen und einen Fa-
schingswagen gestalten. Es ist auch 
möglich als maskierte Gruppe mit-
zugehen. Eine Gruppe ab zehn Per-

sonen erhält für die Teilnahme von 
der Feuerwehr Grieskirchen einen 
Gutschein für ein 25-Liter-Fass Bier. 
Im Anschluss an den Umzug erwartet 
die Besucherinnen und Besucher ein 
Gschnas am Kirchenplatz im Festzelt. 
Jede Verkleidung ist willkommen.

Anmeldung zur Teilnahme ist am 
Stadtamt Grieskirchen bis spätestens 
31. Jänner bei Frau Theresa Auinger  
via E-Mail unter theresa.auinger@
grieskirchen.at oder telefonisch unter 
07248 6225 548 möglich.
Weitere Informationen direkt am 

Stadtamt oder auf der Homepage der 
FF Grieskirchen (https://www.ff-gries-
kirchen.at/faschingsumzug/).

Kinderfasching und 

Faschingskehraus 

am 13. Februar ab 14:00 Uhr

Am Faschingsdienstag, 13. Februar 
2024 wird die Faschingsparty im be-
heizten Festzelt fortgesetzt. Ab 14:00 
Uhr laden wir Groß und Klein zum 
Kindernachmittag mit Spiel- und 
Zaubershow ein. Ein abwechslungs-
reiches Programm bietet Spaß für die 

ganze Familie. Im Anschluss feiern wir 
Faschingskehraus mit fetziger Musik 
und toller Stimmung.

An beiden Veranstaltungstagen ist 
das beheizte Festzelt am Kirchenplatz 
ab 13:00 Uhr geöffnet. Der Eintritt ist 
frei! Der DJ sorgt durchgehend für 
gute Stimmung und die Mannschaft 
der FF Grieskirchen kümmert sich um 
die Bewirtung mit kühlen Getränken 
in der 40 m langen Bar sowie Schman-
kerln aus der Küche. Kommen Sie 
vorbei und feiern wir gemeinsam ein 
unvergessliches Faschingsfest.

Faschingsumzug und Faschingszelt in Grieskirchen
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KASBERG | Oberösterreich bietet 
Wintersportbegeisterten zahlrei-
che Möglichkeiten ihren Bedürf-
nissen nach frischer Luft, Natur und 
sportlicher Betätigung nachzuge-
hen. Ob ein Winterurlaub oder ein 
Tages- oder Halbtagesausflug, die 
Skigebiete im Land der vier Vier-
tel sind von hoher Qualität und 
können in den meisten Fällen 
mit kurzer Anfahrtszeit erreicht 
werden.

Gerade Kinder profitieren enorm 
von regelmäßigem Sport, wes-
halb das Land OÖ entsprechende 
Kooperation mit den örtlichen 
Skischulen unterhält und Schulen 
mittels der Schulveranstaltungshil-
fe und Gratis-Liftkarten bei der Pla-
nung der winterlichen Aktivitäten 
für die Kinder unterstützt.

„Dazu kommt, dass die Kleinen, die 
mit der Schule, aber auch mit ihren 
Eltern oder Großeltern mit Skiern 
in der frischen Luft unterwegs sind, 
die Natur in der Praxis erleben und 

in Sachen Natur- und Umwelt-
schutz viel lernen. Wer Ski fährt, 
stärkt zudem nicht nur die Muskeln, 
die Knochen und das Herz-Kreis-
lauf-System, sondern verbessert 
auch die Reaktions-, Koordinations- 
und Gleich-

gewichtsfähigkeit“, lautet das Cre-
do von Landeshauptmann-Stv. 
Manfred Haimbuchner, von Helmut 
Holzinger, dem Sprecher der Platt-
form „Schule und Schneesport“ und 
auch vom langjährigen ÖSV Sport-

direktor Hans Pum.

Sehr Erfreulich finden sie 
auch den Neustart des be-
liebten Skigebietes am 
Kasberg. „Jetzt müssen die 
Wintersportler aber dieses 
Angebot auch nutzen und 
in die Grünau kommen. 
Dann steht dem Winter-
sport ganz in der Nähe 
auch in Zukunft nichts im 
Weg“, so Haimbuchner.

Der Kasberg bietet die 
perfekte Infrastruktur 
für Familien-Skitage. In 
Brunos Kinderskiare-
na vergnügen sich die 

Kleinsten. Auf 23 Pistenkilometern 
bietet der Kasberg abwechslungs-
reichen Ski-Genuss für jedes Kön-
nen. Im Funpark kommen Kids 
und Freestyler voll auf ihre Kosten. 
Gern gesehene Gäste sind auch 
Pistengeher.

Dass Bewegungs- und Frischluft-
hungrige dem Skigebiet „neben ih-
rer Haustür“ schon in den nächsten 
Tagen Besuche abstatten werden, 
seit 8. Dezember sind 14 Lifte in Be-
trieb, dafür hat Petrus gesorgt. Die 
weiße Pracht die er Richtung Kas-
berg schickte, muss man unbedingt 
befahren, beziehungsweise bege-
hen, vor allem aber bewundern.

Der Kasberg lädt zur Bewegung an der frischen Luft

Das Regional-Magazin 
verlost 5 Ski-Tageskar-
ten für einen traum-

haften Skitag am Kasberg. Klicken 
Sie einfach auf www.regional-
magazin.at den Gewinnbutton 
und füllen Sie die Teilnahmefel-
der aus. Teilnahmeschluss ist der 
07.01.2024.
Wir wünschen Ihnen viel Glück!

,
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Schnee wohin man schaut 
– der tief verschneite 
Kasberg (Foto: Kasberg)
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PEUERBACH | Trotz der starken 

Schneefälle und der vielen ge-

sperrten Straßen fanden am 2. 

Dezember die inzwischen tra-

ditionellen „Adventträume des 

Schlagers“ im Kultur- und Veran-

staltungszentrum Melodium, in 

Peuerbach, statt. Für die vielen 

Schlagerfreunde hatte sich die 

Anreise nach Peuerbach gelohnt. 

Sie erlebten ein Schlagerspekta-

kel der Extraklasse.

Die „Adventträume des Schlagers 
2023“ waren für die vielen Besu-
cher aus nah und fern sowie für die 
Künstlerinnen und Künstler ein be-
eindruckendes Event. Man konnte 
vielleicht sogar für eine Weile die 
Hektik des Alltags in dieser so „stil-
len“ Zeit vergessen.
Der Österreichische Schlagerklubs 
rund um Elmar Rieger und sein 
bewährtes Team, engagierte auch 
diesmal wieder namhafte TV-be-
kannte Schlagerstars und Schla-
gersternchen für diese großartige 
Adventgala. Die Stimmung bei den 
Künstlern zeigte, sowohl vor als 
auch hinter der Bühne, wie wohl sie 

sich bei dieser Veranstaltung in der 
Stadt der Sterne fühlten. Jeder ein-
zelne von ihnen war begeistert und 
hatte sichtlich Spaß.
Ein großes Lob für die durchdachte 
Planung und großartige Umset-
zung, war das Echo der Akteure. 
Einige von ihnen waren ja nicht das 
erste Mal bei dieser Adventgala.
Stimmungsvoll für Publikum und 
für die Künstlerinnen und Künstler 
war auch die bezaubernde Kulisse 
und Winterbühnendeko, die Elmar 
Rieger und sein Team für diesen 
Abend schufen.
Das bunt gemischte Programm 
ließ neben Schlagerpower auch 
Weihnachtsstimmung aufkommen, 
denn im 2. Teil des Programms wur-
de es mit vielen Weihnachtsliedern 
etwas besinnlicher.
Ursprünglich hätte „Rainer Seidl“ 
aus Bayern durch das Programm 
geführt, jedoch musste dieser kurz-
fristig krankheitsbedingt absagen.
An seine Stelle trat „Von Gründorf“ 
aus Niederösterreich, der bravou-
rös die Moderation führte und zu-
gleich mit einigen seiner Songs 
begeisterte.

Als Manager, Organisator und 
Gastgeber des Events bewies El-
mar Rieger abermals ein goldenes 
Händchen bei der Auswahl der 
Künstlerinnen und Künstler. 

So zum Beispiel die Performance 

TV-bekannter Künstler und hoff-
nungsvoller Schlagersternchen,  
die auf die festliche Zeit einstimm-
ten. Viele von ihnen wie MIGUEL 
GASPAR, LIANE, REINER KIRSTEN,…
kennt man auch aus den schlager-
bezogenen TV-Sendungen des ORF, 

Der Österr. Schlagerklub zeigte bei der
Adventstimmung mit Schlagerstars

Die Künstlerinnen und Künstler bedankten sich zum Schluss gemeinsam mit den Organisatoren des Ö
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r Adventgala wieder „Ein Herz für Kids“ 
s und -sternchen in der Sternenstadt

der ARD und des MDR, des ZDF oder 
von Melodie-TV. 12 Künstlerinnen 
und Künstler aus der Schlager- und 
Showbranche brachten bekannte 
Hits und überraschten beim belieb-
ten „Weihnachtsliederblock“, mit 
ihren Lieblingsweihnachtsliedern. 

Auch die oberösterreichischen 
Künstler Tobi Strasser, Duo Herz-
bluat und Vanessa Maria mit ihrem 
singenden Vater, begeisterten das 
Publikum und wurden für ihren 
Auftritt mit tosendem Applaus be-
dacht. Erstmals mit an Bord war 

auch Schlagersternchen „NIKI KRA-
CHER“ aus dem Burgenland, welche 
ihre Würze in den Schlagertopf der 
beliebten Veranstaltung gab. 

Kulinarisch bestens versorgt wur-
den die Künstlerinnen und Künstler 
dann hinter der Bühne bei einem 
kalten Buffet und anschließend 
ließen sie den Abend mit dem 
Edeltropfen „Pablo“, zur Verfügung 
gestellt von Winzer Anton Paul, aus-
klingen.
Dass auch die Künstler die Veran-
staltung und das Publikum genos-
sen, zeigte die prompte Nachfrage 
zahlreicher Künstler für weitere Auf-
tritte beim Österreichischen Schla-
gerklub.
TV-TIPP: Das Fernsehteam TV21 aus 
Wien hat die schönsten Momente 
dieses Abends mit der Kamera ein-
gefangen.
Ein Zusammenschnitt der TV-Auf-
zeichnung wird zu einem späteren 
Zeitpunkt gesendet.

Mehr Infos dazu werden auf der 
Internetseite www.schlagerklub.at 
bekannt gegeben.

Schlagerstars zeigten „Ein Herz für 
Kinder“. Ein großes Herz zeigten die 
Stars und Sternchen des Abends 
auch diesmal wieder, indem sie zum 
Teil auf ihre normal üblichen Gagen 
verzichteten, da ja das Motto auch 
bei der diesjährigen Veranstaltung 
„Helfen kann jeder - Zeig Herz für 
Kinder“ lautete. Der „gute Zweck“ 
sollte dabei nicht vergessen wer-
den.

Das ganzjährige Spendenkonto: 

IBAN: AT51 2033 0000 0400 6094,

BIC: SPPBAT21034

Last-Minute-

Weihnachtsgeschenk

Eintrittskarten für 30. Nov. 2024

Am 30. November 2024 finden die 
nächsten „Adventträume des Schla-
gers“ im Melodium Peuerbach statt.
Sichern Sie sich schon jetzt Ein-
trittskarten für die nächste Veran-
staltung, da erfahrungsgemäß die 
Nachfrage sehr groß ist.

Informationen dazu unter:

www.schlagerklub.at

Österreichischen Schlagerklubs beim Publikum
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                     Eferding unterwegs in Sachen Wirtschaft

EFERDING | 130 Teilnehmer:in-
nen imponierte das innovative 
Programm des Wirtschaftsemp-
fanges „Eferding 4.0“, veranstal-
tet von der WKO Eferding in Ko-
operation mit der Sparkasse EPW 
und TV1, im Kulturzentrum Bräu-
haus in Eferding.

Zum Einstieg stellte WKO Efer-
ding Obmann Tobias Luger das 
Konzept des Abends sehr poin-
tiert vor. Digitale Transformation, 
Künstliche Intelligenz und New 
Work waren die spannenden 
Themen des Abends.

Gleich zu Beginn des Abends gab 
es die Keynote „Navigation to-
morrow ai`s new business para-
digm“ von Gerhard Kürner, CEO 
und Gründer der 506 Data & Per-
formance GmbH.

Dann stellte Mag. DI Johann Bal-
dinger vom WKOÖ-Innovations-
management die Angebote & 
Förderungen der WKOÖ mit Fo-
kus auf KI näher vor.

Höhepunkt des Abends war die 
von TV1-Geschäftsführer Chris-

tof Bauer moderierte regionale 
Talkrunde zum Thema „Digita-
le Herausforderungen & New 
Work“. Bei den hochkarätigen 
Statements von Andreas Ach-

leitner, Alexander Grisenti, Ma-
rio Helfenschneider, Tobias Lu-
ger, Renate Ozlberger, Michaela 
Schwinghammer-Hausleithner 
und Felix Stöger (Informatik Stu-

dent an der ETH Zürich) waren 
die Unternehmer:innen äußerst 
interessiert und fokussiert auf 
die Vorschläge und Umsetzungs-
ideen in den jeweiligen Unter-
nehmen.

Lange wurde noch ausgiebig 
über das Gehörte und Gese-
hene diskutiert und die Veran-
staltungspartner, die Talkrun-
den-Teilnehmer:innen und die 
Besucher:innen des Wirtschafts-
empfanges waren sich einig, 
selten so einen interessanten, 
abwechslungsreichen und in-
formativen Abend verbracht zu 
haben. 

„WKO Eferding Obmann Tobias 
Luger und Leiter Hans Moser ver-
sprachen eine Fortsetzung die-
ses Formates im Herbst 2024. 

Unsere Unternehmer:innen müs-
sen die zahlreichen Chancen, die 
New Work und Künstliche Intelli-
genz bieten, erkennen, sich bera-
ten und auch fördern lassen, um 
zukunftsfit zu werden“, sind sich 
die regionalen Wirtschaftsvertre-
ter im Rahmen dieser hervorra-
genden Veranstaltung einig.

Kooperation von WKO Eferding und Sparkasse Eferding-Peuerbach-Waizenkirchen

Imposanter Wirtschaftsempfang „Eferding 4.0“

Hochkarätige Referenten und Talkrunden-Teilnehmer:innen
Vordere Reihe: Mario Helfenschneider, Michaela Schwinghammer-Hausleithner, Renate Ozlberger, Alexander Grisenti
Hintere Reihe: Christof Bauer, Gerhard Kürner, Johann Baldinger, Felix Stöger, Tobias Luger, Andreas Achleitner, Hans Moser
(Foto: Jakob Kreinecker)

Das topmotivierte Team der WKO Eferding freut sich gemeinsam über den erfolgreichen Wirtschaftsempfang
v.l.: Tobias Luger, Martina Wögerer, Angelika Sattlberger, Edith Kellermayr, Manuela Traussner, Hans Moser
(Foto: Jakob Kreinecker)
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Pitscheneder Qualitäts-Christbäume
Ein Weihnachtswald der schönsten Christbäume ziert den Hof der

Familie Pitscheneder in St. Florian am Inn, Pramhof 70.

Das gesamte Team hat alle Hände voll zu tun und sie sind in diesen

Tagen mit der Arbeit rund um den Verkauf der frisch geschnittenen

Bäume beschäftigt.

Die mondphasengeschnittenen Christbäume sind ab Hof und an

den unten angeführten Standorten zu erwerben. Die Vielfalt der

Bäume ist groß – wählen Sie in Ruhe aus – selbstverständlich

wird jeder Christbaum GRATIS eingenetzt und für den

Heimtransport fertig gemacht.

Mo. bis Sa. 8:00 Uhr – 17:30 Uhr

• ANDORF

   Hauptstraße 24, gegenüber Volksbank

• SCHÄRDING

   Abfahrt B137 Schärding, gegenüber

   PENNY MARKT SCHÄRDING / Passauerstr.

• ST. FLORIAN AM INN

   Fa. Büchl / Apart Imbiss-Stand

Täglich 8:00 Uhr – 17:30 Uhr

• Ab Hof Verkauf

   Familie Pitscheneder,

   Pramhof 70, 4782 St. Florian/I.

   Tel: 07712 / 3018

   Mobil: 0664 / 24 25 370

   oder 0664 / 92 78 193

   oder 0664 / 17 13 601

Wunderschönes Tannengrün 

pro großen Bund nur € 5,00

i l i ti l i t

Ab HOF-VERKAUF in St. Florian, Pramhof 70:

Beim Kauf eines Christbaumes erhält

jeder Käufer einen GRATIS-Punsch & jedes Kind ein kleines Geschenk

A
nz

ei
ge

WALLERN/Tr. | Aufgrund der star-
ken Schneefälle am 2. Dezember 
fand der Kunsthandwerksmarkt im 
VAZ akZent Wallern statt. 10 Aus-
stellerInnen präsentierten ihr hand-
werkliches Geschick. Von Stick- 
über Näh- und Holzarbeiten bis 
Dekoartikel gab es dort großartige 
Handarbeiten zu erwerben.
Mit großer Unterstützung der 
Feuerwehr Wallern und dem Bau-
hofteam wurde am Vormittag der 
Marktplatz vom Schnee befreit und 
so konnte der Nikolomarkt wie ge-
plant stattfinden.
Die Vereine boten den zahlreichen 
BesucherInnen eine außergewöhn-
liche Vielfalt an leckeren Speisen 
und Getränken.
Ein Bläserquartett der MAMUKAWA 
gab weihnachtliche Klänge zum 
Besten und die Kinder des Kinder-
gartens präsentierten eine großarti-
ge Gesangsdarbietung. Um 17:30 
Uhr war es dann endlich so weit: Die 
Kinder durften sich über den Niko-
laus freuen, der für jedes Kind eine 
kleine Überraschung dabei hatte 

und damit ihre Augen zum Leuch-
ten brachte.
Um 19:30 Uhr begeisterte eine klei-
ne Abordnung der Wallerner Tratt-
nachteufel die Besucher Innen mit 
ihrem eindrucksvollen Auftritt.
Die vielen WallernerInnen genossen 
die vorweihnachtliche Stimmung 
am Marktplatz und unterstützten 
so die vielen Vereine, die sich große 
Mühe bei der Bewirtung gaben.

Adventspektakel
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Neben den winterlichen Schnee-

räum- und Streupflichten für 

Gehsteige muss bei Güterwegen, 

Gehsteigen und Straßen ein so-

genannter „Lichtraum“ freigehal-

ten werden, der größer ist, als der 

Verkehrsraum. Damit ist der Rück-

schnitt von Bäumen und Strau-

chern gefordert.  Und das wird 

manchmal von Privatgrundbesit-

zern unterschätzt. Unfallgefahr!

Wo die Grundgrenze knapp hinter 

dem Straßenbankett beginnt, ragen 
oft Äste von Bäumen und Sträu-
chern von Privatgrundstücken in 
den Lichtraum von Straße oder Geh-
steig. Sie behindern Müllabfuhr oder 
Winterdienst und ähnliches. Die 
Eigentümer sind verpflichtet, ganz-
jährig das Lichtraumprofil (Fahrbahn 
Höhe 4,50 m, Gehsteig Höhe 2,50 m) 
freizuhalten. 
Waldeigentümer werden ersucht, 
ihre Bäume entlang der Straßen 
laufend auf Schädlingsbefall und 
Zustand zu kontrollieren und ggf. 

M a ß n a h m e n 
zu setzen. 
Verkehrssiche-
rung ist nötig 
(Schilder): An-
fragen an die 
G e m e i n d e 
oder beim Bau-
hof um eine 
Schilderleihe.

Rückschnitt – Lichtfreiraum

(Quelle der Skizze: 
Gemeindezeitung
Taufkirchen/Tr. )

Die schraffierte Fläche ist von

überhängenden Ästen freizuhalten!
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SCHÄRDING | Diese Schlagzeile 
klingt für den Stadtarchivar Mario Pu-
hane wie eine frohe Weihnachtsbot-
schaft auch während des Jahres. Mu-
seumsmitarbeiterin Claudia Reischl 
entdeckte im Herbst 2023 bei Auf-
räumarbeiten auf dem Dachboden 
des Heimatshauses einen Stapel alter 
Unterlagen. Darunter war auch ein al-
tes Buch mit einem Ledereinband und 
schwer lesbaren Titel in Kurrentschrift.

„Als ich die erste Seite aufschlug, war 
mir sofort bewusst, dass ich etwas 
Besonderes gefunden hatte. Mir war 
es deshalb wichtig, meinen Kollegen 
vom Stadtarchiv davon in Kenntnis zu 
setzen“, so Claudia Reischl.

Stadtarchivar Mario Puhane: „Als ich 
die Nachricht von einem Buch mit 
dem Teiltitel ‚MATRICULA CIVIUM‘ ge-
hört habe, machte ich mich zusam-
men mit meinem Sohn Maximilian 
sofort auf den Weg, das Fundstück zu 
begutachten. Und meine Träume wur-
den wahr …“
Das wiedergefundene Werk ist das seit 

den späten 1980er Jahren verschwun-
dene Bürgerbuch von 1588, der frühe-
re Stadtschreiber Gregor Stangl hatte 
dies angefangen. Auf dieses Buch hat 
sich der große Schärdinger Chronist 
und Ehrenbürger Johann Ev. Lamp-
recht mit seinem Bürgerbuch im 19. 
Jahrhundert immer bezogen.

Kulturstadtrat und Vizebürgermeis-
ter Mag. Christoph Danner: „Die 
Auffindung des Bürgerbuches und 
dessen Übergabe an das Stadt-
archiv ist ein ausgezeichnetes 
Beispiel dafür, wie spannend die 
Geschichte unserer Stadt ist und 
wie gut die Zusammenarbeit vom 
Stadtmuseum und Stadtarchiv 
funktioniert.“

Mit diesem Wiederfund kann 
eine große Lücke in der Stadt-
geschichte geschlossen werden 
und auch die Familienforscher 
bekommen damit noch mehr 
Informationen über potenzielle 
Vorfahren. Denn anders als das 
Bürgerbuch von Lamprecht, das 

nur eine chronologische Namensliste 
ist, sind beim Vorgänger Stangl immer 
einzelne Absätze pro Bürger oder ver-
einzelt Bürgerin aufgenommen.

Bürgermeister Günter Streicher: „Als 

Bürgermeister bin ich begeistert über 
die Wiederentdeckung des Bürgerbu-
ches für die Geschichte unserer Stadt. 
Danke für das große Engagement 
an das Museumsteam und unserem 
Stadtarchivar Mario Puhane!“

Mit der Rückgabe des Buches, 
welches auch symbolisch für die 
optimale Kooperation der beiden 
historischen Abteilungen Archiv 
und Museum bei der Stadtge-
meinde Schärding steht, wird 
auch die zeitliche Reihenfolge des 
ältesten Buches aus Schärding im 
Stadtarchiv um weitere 20 Jahre 
nach hinten verschoben. Früher 
war das Urbar (= Besitzstandver-
zeichnis) des Heilig-Geist-Spitals 
von 1608 das älteste gebundene 
Werk im Archiv, jetzt ist es wieder 
das alte Bürgerbuch aus dem Jahr 
1588.

Bürgerbuch von 1588 wiedergefunden

19. 
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Titelseite des Bürgerbuchs „Matricula 
Civium“ (auf Deutsch: Register/Beschrei-
bung der Bürger) 
(Foto: Stadtarchiv Schärding)
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Je tiefer Sie sitzen, desto mehr  brauchen Driver:innen Muskelkraft beim Ein- und Aussteigen...

Es gibt Autos, die Lenker:innen nicht ohne ”Training“ aussteigen lassen
Unlängst in der Vertragswerkstät-

te: Es herrscht Hochbetrieb. Un-

zählige Winterreifen-Wechsel und 

ich empfinde deshalb die nur zwei 

Stunden Wartezeit für den Wech-

sel der Bremsbeläge bei meinem 

SUV als angemessen. Ich wurde 

auf einen Kaffee eingeladen, lese 

Tageszeitungen, dann schlendere 

ich, - wie immer bei Service-Ter-

minen - gerne durch die Neuwa-

gen-Ausstellung, um mich vom 

Design- und der Modellvielfalt der 

neuen Generation zu überzeugen. 

Diesmal war es dennoch anders: 

Als ich mich in eine Limousine 

setzte, meldeten sich schon beim 

Einsteigen meine Oberschenkel. 

Beim Aussteigen hatte ich das 

Gefühl, ich hätte zwei Stufen ge-

nommen oder zwei Kniebeugen 

absolviert. Ab 50 beginnt der 

Muskelschwund, kam es mir in 

den Sinn, das ist bei mir zwei Jahr-

zehnte her. Als dann noch ein in-

teressierter Leidensgenosse vom 

Touringmodell (Kombi) überzeugt 

war, aber mit einem „Auweeh, na 

servas“ beim Aussteigen klarstell-

te, dass er doch lieber bei seinem 

„Hochsitz“ bleibe. Ich war neugie-

rig, was da noch kommt. Die War-

tezeit war mir egal geworden. Eine 

schöne Dame stieg wenig später 

in ein Modell im Sportformat. Ihr 

half der Fachberater beim Aus-

stieg, indem er ihr die Hand reich-

te. Ich schmunzelte.

Nach den Ein- und Austiegs-Erkennt-
nissen mit den tollen neuen Limousi-
nen- und Kombi-Modellen ging mir 
aber ein Licht auf. Eigentlich müsste 
ich mich bedanken. 

Fakt ist ja, dass ich beim Einsteigen 
in meinen Hochsitzer  ohne jede 
Anstrengung in den Sitz gleite und 
beim Aussteigen ohne Niveauunter-
schied wieder auf dem Boden stehe. 
Null Anstrengung. Deswegen fahre 
ich seit 20 Jahren einen SUV. Es ist 
der dritte - und ich mag das Auto.
Hoch sitzen, gut sehen, perfekter 
Ein- und Ausstieg. Das war damals 
das Kaufargument.
Dann riskierte ich einen Blick auf 
meine „ausgelaufenen Oberschen-

kel“ und wusste: Es muss etwas pas-
sieren, Training ist angesagt. Das hat 
mir heute eine Limousine bei der 
Sitzprobe ins SUV-verwöhnte Gewis-
sen „geflüstert“.
Diese nagelneue Limousine gäbe ja 
eigentlich bei jeder Ausfahrt keine 
Ruhe – mit jedem Ein- und Ausstieg 
würde sie von mir rund zwei bis drei 
Kniebeugen abverlangen, was mir 
eigentlich gar nicht schaden würde. 
Mit knapp um die 70 muss man et-
was für die Figur tun. Und wenn sich 
mein Auto als Trainingspartner öff-
net, wäre das praktisch. Ich begann 
zu rechnen.

Meine Milchmädchen-Rechnung

Ich rechnete mir als RM-Redakteur 
ein Beispiel mit drei Aus- und Heim-
fahrten täglich durch: Das wären 
also sechs Fahrten hin und retour/
Tag x 300 Tage per anno =1800  Ein- 
und Ausstiege x 2 Kniebeugen oder 
Stufen = 3600 Muskeleinheiten 
im Jahr. Ein gewaltiger Vorsprung 
gegenüber jenen, die nicht sporteln 
und derlei gibt es genug. 

So kam ich zu einer Geschichte, die 
ich den geneigten Leser:innen nicht 
vorenthalten möchte. 
Ich war froh, dass ich kurz darauf 
meinen SUV mit neuen Bremsbelä-
gen ausgefolgt bekommen habe. 
Aber das Thema saß weiter in mei-
nem Kopf. 

Mit Werbeaussagen wie dem letzten 

Slogan könnte ein Schatten über die 
große zwei- oder allradgetriebene 
automobile SUV-Freiheit ins Land 
ziehen. 
Weil Limousinen bzw. Kombis immer 
bei ihrer Benützung einen Kraftbei-
trag fordern. Und weil die Muskel-
belastung beim Ein/Ausstieg immer 
kommt, egal ob es sich um ein E-Mo-
dell, einen Hybriden oder einen Ver-
brenner handelt.
Frau Ministerin Gewessler (Grüne)
könnte sich freuen, weil Limousinen 
möglicherweise nicht so viel Energie 
fressen, wie SUV-Modelle. Das habe 
ich nicht erhoben.
Der hemdsärmelige Gesundheitsmi-
nister Rauch (Grüne) könnte, wenn 

ihm jemand den Tipp gibt, den „Trai-
ningspartner Auto“ vielleicht sogar 
ins nächste Förderprogramm für 
Menschen mit Bewegungsmangel 
aufnehmen, die schlagend werden, 
wenn die Automobile den Stand von 
3600 Ein/Ausstiegen = 3600 Knie-
beugen aufgezeichnet haben.

Das alles sind humorvoll gemeinte 
Überlegungen, denen aber im Hin-
blick auf den Bewegungmangel ein 
gewisser ernster Hintergrund nicht 
abgesprochen werden kann.
Fakt ist: Weil ein/e Limo- bzw. Kom-
bi--Fahrer:in bei Benützung einer 
Limousine/eines Kombi bei jeder 
Fahrt ihre Bein- und Gesäßmusku-
latur trainiert ist, hilft das in jedem 
Alter, ganz besonders aber ab dem 
50. Lebensjahr, wo Muskelschwund 
einsetzt, wo Gangunsicherheiten in 
Schach gehalten werden sollen, und 
jede Art von Bewegung nützlich ist.
Da lachen sich jetzt alle Limousinen- 
und Kombifahrer ins täglich kräftiger 
werdenden Fäustchen.

von Wolfgang Bankowsky

Warum wirbt keine Automarke 

mit einer smarten Variante?

• XY - die Limousine - und Ihr täg-

  licher Trainingspartner

Die schärfere Werbevariante

• XY der Kombi mit 1500 Liter  

 Ladekapazität, der Ihnen doppelt   

 soviele Trainingseinheiten für   

 ihre Oberschenkel-Muskulatur

 abverlangt...

Die knallharte Werbeaussage

•XY-Limousinen-Lenker:innen 

sind um 3500 Kniebeugen fitter 

als SUV-Lenker

Und die Hammer-Werbeaussage

• Muskelschwund: Sind SUV-Fah

  rer die schwächeren Liebhaber?

Tipps für alle Autofahrer:innen, 

speziell auch für SUV-Driver:in-

nen

Tipp 1: Nun fahren viele Ältere (wie 
der Autor) gerne SUV, da empfeh-
len sich täglich Kniebeugen oder 
Treppensteigen, um dem Muskel-
schwund ein Schnippchen zu schla-
gen und Stand- und Gangsicherheit 
zu bewahren.

TIpp 2: Po-Backen bei jeder roten 
Ampelphase je 10 x zusammenknei-
fen.
Das nützt dem Beckenboden (der 
Bereich, wo der Schließmuskel situ-
iert ist, und man spricht dort auch 
vom „Liebesmuskel“). Jawohl, Män-
ner!

Die höhere Sitzposition im SUV (rechts) bedarf beim Ein- und Aussteigen keines 
Kraftaufwandes. Für die Limousine links kostet das Ein- und Aussteigen in etwa die 
Kraft von je zwei Kniebeugen, macht im Jahr rund 1.200  Kniebeugen Vorsprung für 
Limousinen-Lenker:innen (Pendler, 300 Tage) Foto: Bankowsky

Bild: Freepik.com
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SCHÄRDING | Fußballfreunde brau-
chen auch im Winter nicht auf das 
Spiel mit der runden Kugel verzich-
ten. Dafür sorgen viele, großteils 
hochklassige, Hallenturniere im Re-
gional-Magazin Inn-Donau-Haus-
ruck Verteilergebiet.

Die Nummer eins, sicher eines der 
größten und international best be-
setzten Hallenturniere Österreichs, 
ist der Baumit Junior Hallencup in 
der Bezirkssporthalle Schärding. 
Bei der 31. Auflage zeigen von 28. 
Dezember 2023 bis 6. Jänner 2024 
Nachwuchsteams aus der halben 
Welt ihr Können am glatten Parkett.

Der absolute Höhepunkt ist natür-
lich der U15-Bewerb am Dreikö-
nigstag. Beim Baumit Event am 6. 
Jänner trumpfen die kommenden 
Stars von europäischen Spitzen-
clubs in der Bezirksspothalle Schär-
ding auf.

Unter anderem etwa Manchester 
United, Borussia Dortmund, VfB 
Stuttgart und natürlich Vorjahres-
sieger FSV Mainz 05. Denen wollen 
Österreichs Nachwuchshoffnungen 
von SK Sturm Graz, LASK, FK Austria 
Wien und natürlich von Guntama-
tic Ried die Stirn bieten. Ein Mega 
Match steigt dabei um 15:00 Uhr. 
Da trifft der LASK auf den engli-
schen Kultklub Manchester United.

Dass Fußball nur eine der schönsten 
Nebensachen der Welt ist, das hat 
der plötzliche und völlig unerwarte-
te Tod von Josef „Pepi“ Greiner wie-
der einmal schmerzhaft gezeigt. Mit 
nur 54 Jahren hat der Mitbegründer 
und Mitorganisator die Fußballbüh-

ne für immer verlassen. „Pepi war 
mit seinem Netzwerk und seinen 
menschlichen Qualitäten seit Be-
ginn mein Partner bei den mona-
telangen Vorbereitungsarbeiten. Er 
wird dem Baumit Junior Hallencup, 
der Union Esternberg und mir sehr 
fehlen. Wir werden dieses Turnier 
mit dem Andenken und als großen 
Dank an ihn weiter führen“, lauten 
die traurigen Worte von Turnierdi-
rektor Hannes Fesel zum Ableben 
des sehr beliebten Esternberger 

Urgestein. Alle Infos, Termine, usw., 
findet man auf www.esternberg.
com , Videos auf www.4viertel.tv  

Aber auch die Raiffeisen Arena in 
der Bezirkshauptstadt Grieskirchen 
ist von 5. bis 7. Jänner 2024 einen 
oder mehrere Besuche wert, denn 
an diesen drei Tagen zeigen Ladies 
aus dem Land der vier Viertel beim 
ANDREA BINDER HALLENCUP ihr 
beachtliches Kickerkönnen. Am 
ersten Tag „tanzen“ die jungen und 

jüngsten Fußballerinnen im GIRLS-
CUP und im YOUNGSTAR-CUP über 
das Parkett der Sporthalle.

Am Dreikönigstag messen dann die 
Vertreterinnen der OÖ Frauen-Lan-
desliga und der Frauenklasse ihre 
Kräfte. Mittendrin sind dabei auch 
die „RM Clubs“ Union Peuerbach 
und SPG Wallern/Krenglbach 1b.

Der Höhepunkt ist am dritten Tag 
der Kampf um die LT1 OÖ Hallen-
meisterschaft. In zwei Fünfergrup-
pen geht es am glatten Untergrund 
um die Landesmeisterschaft. Auf 
diesen prestigeträchtigen Titel und 
die Preise wie in den letzten Jah-
ren, etwa der sehr gefragte Gries-
kirchner Gerstensaft, machen sich 
auch die SPG Wallern/Krenglbach, 
die Union Dorf/Pram, die SPG Ried/
Antiesenhofen und der ASV Nie-
derthalheim Hoffnung. Wobei mit 
den LASK B Ladies oder den TSV Ot-
tensheim Damen, die die Hinrunde 
in Oberösterreichs höchster Frauen-
liga auf Rang zwei hinter Herbst-
meister Wallern/Krenglbach abge-
schlossen haben, die Konkurrenz 
hochkarätig ist. Die LT1 OÖ Liga 
Herbstmeisterinnen aus dem Tratt-
nachtal- und der Wels/Land Ge-
meinde gehen übrigens als Titelver-
teidigerinnen in dieses Turnier. Vom 
Titelgewinn 2023, damals noch vor 
der Unterstützung durch SV Wallern 
Präsident Manfred Zauner als SV 
Krenglbach, gibt es den Filmbericht 
auf www.4viertel.tv zu sehen.

LASK fordert Manchester United

Topteams geben sich in Schärding die Ehre

Josef „Pepi“ Greiner sagte am 20. Okto-
ber für immer „Servus“ 
(Foto: Union Esternberg)

SPG Wallern/Krenglbach ist Titelverteidiger (Foto: Mario Dietensamer)
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PEUERBACH |  Das Laufsport-High-

light zum Jahresende steigt im 

Hausruckstädtchen Peuerbach in 

seiner schon 25. Auflage. Das Festi-

val für Zuschauermassen ist gleich-

zeitig hochwertiger Laufsport für 

die Asse (m/w), Herausforderung 

für die laufende Masse, Wettbe-

werb für eifrige Kids und last but 

not least Show und Spaß für alle im 

attrakitven Rahmenprogramm.

Alle Jahre wieder steigt am 31. De-
zember der krönende Abschluss 
des Sportjahres. Auch in der „Version 
2023“ ist es der bestbesetzte Silves-
terlauf Österreichs, da werden Welt-
stars des Laufsports im Lauf der Asse 
bei den Herren und Frauen an den 
Start gehen. 

Heimische und internationale Asse 

Bereits fix genannt haben die stärk-
sten österreichischen Starter Andreas 
Vojta, der 48 Meistertitel auf seinem 
Konto hat und es in Peuerbach 2022 
mit Platz drei auf das Stockerl schaff-
te. „Den wolle er heuer voll motiviert 
verteidigen“, sagte Vojta dem Regio-
nal-Magazin. 
Bei den Frauen ist Julia Mayer das 
heißeste Eisen aus heimischer Sicht., 
Die Niederösterreicherin begeisterte 
heuer bereits beim Wien-Marathon, 
mit neuem österreichischen Rekord. 
Die 30-jährige ist außerdem öster-
reichische Rekordhalterin über 5 und 
10 Kilometer sowie über die Halbma-
rathondistanz. Die WM-Teilnehmerin 

im Marathon & EM-Finalistin über 
10.000 Meter sowie 19-fache österrei-
chische Staatsmeisterin ist zum zwei-
ten Mal in Peuerbach am Start.

Titelverteidiger Elzan Bibic aus Ser-

bien will seinen 2019 aufgestellten 

Streckenrekord (18:29,05 Minu-

ten) verbessern

Vielen Zuschauern ist der Ziel-Krimi 
im Vorjahr von Bibic gegen den Keni-
aner Isaac Too zu Gunsten des Serben 
in Erinnerung. Klar, dass Bibic heuer 
den Hattrick will. Motivation holte 
sich Bibic heuer mit dem Gewinn der 
Bronzemedaille über 3.000 Meter bei 
den Hallen-Europameisterschaften in 
Istanbul. 

Top-5-Silvesterlauf in Europa, zieht 

mehr als 1000 Hobbyathleten ma-

gisch an

Dem guten Ruf folgen nicht nur 
Topstars, vielmehr auch über 1.000 
Hobbyläufer:innen verschiedener 
Altersklassen mit Begeisterung.  Alle 
zusammen gestalten diesen Event, 
begleitet vom frenetischen Applaus 
des fairen Publikums, zum Fest des 
Laufsports, dessen Kinder-Silvester-
lauf zum größten Österreichs gewor-
den ist. 
Beim FLÖWI-Kinderlauf über 400 Me-
ter für die Mädchen und Burschen (6 
bis 8 Jahre) sollen natürlich auch die 
Muttis, Vatis, Patentanten und -on-
keln, Omis und Opas zum Daumen-

drücken nicht fehlen. Ein „laufendes 
Familienfest“...
Organisator Carsten Eich, selbst gro-
ßer Peuerbacher Laufstar, freut sich 
anlässlich des 25. Jubiläums in Peu-
erbach auf „sein“ Laufsportfest, das 
Laufsportgeschichte geschrieben 
hat. Eich denkt aber auch an die Ur-
sprünge in Natternbach zurück. Die 
Entwicklung bis heute sucht ihres-
gleichen. Aktuell laufen die Vorbe-
reitungen mit einem motivierten 
ehrenamtlichen Team auf den finalen 
Hochtouren, bedankt sich Eich vorab. 

Alle Informationen und Anmel-

dungen zum Silvesterlauf unter  

www.silvesterlauf.at

Serbe will den dritten Sieg in Peuerbach in Folge. Ein Mega-Festival für die Zuschauer

25 Jahre Raiffeisen Silvesterlauf Peuerbach: Laufsport, Kids, Show, Spaß

Elzan Bibic aus Serbien hat die letzten beiden Läufe der Asse in Peuerbach gewon-
nen. Seinen Streckenrekord (18:29,05 Minuten) will er mit Sieg Nr. 3 verbessern...

v.l.: Carsten Eich, Andreas Vojta und Mag. Andreas Reisinger (Generali) freuen sich auf 
den Silvesterlauf 2023

Titelverteidiger Elzan Bibic (4. v. li.)mit einem roten- und einem orangefarbenen Laufschuh hat seinen Start in Peuerbach fix zu-
gesagt. Es wird ein Spektakel zum Ausklang des Laufjahres. (Alle Fotos: © Andreas Maringer)

von Wolfgang Bankowsky
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Trainierte Wadln, heiße Musik 

und feine Kulinarik

Rund um die insgesamt neun Be-
werbe, die um 11:30 Uhr mit den 
Kinderläufen in verschiedenen Al-
tersklassen beginnen, wird für Top-
stimmung gesorgt. DJ Max wird den 
Zuschauern den ganzen Tag über 
einheizen. Außerdem werden dem 
Publikum kulinarische Schmankerl 
im Stadtzentrum angeboten. 

Keiner verpasst etwas dank der 

Videowalls

Zwei Videowalls sorgen dafür, dass 
die Zuschauer keinen Moment ver-
passen. So wird auch heuer ein Zu-
schauermagnet mit Videowall und 
kulinarischen Köstlichkeiten direkt 
am Café Sterndl am Rossanger an-
geboten. Wenn das Wetter passt, ist 
hier eine Hüpfburg für die kleinen 
Silvesterlaufzuschauer geplant. 

Hüpfburg, Tombola

Bei der großen Tombola warten 
insgesamt über tausend tolle Prei-
se, darunter ein Tourenskiset von 
Völkl, ein Bürostuhl von hali sowie 
ein Gutschein vom IKUNA Resort.

Starterpaket und Finisherme-

daille für alle Starter:innen

Gewonnen haben auf alle Fälle 
schon alle LäuferInnen, die an 
den Start gehen. Denn für jeden 
Teilnehmer gibt es neben der Fi-
nishermedaille ein Starterpaket 
mit Utensilien für den Laufsport, 
Kinder erhalten zusätzlich auch 
noch eine neue Sonnenbrille von 
Noblend. Unter allen Teilnehme-
rInnen am Volks- und Staffellauf 
wird außerdem ein extra angefer-
tigter goldener Anhänger (Läufer) 
im Wert von über 1.000,– Euro ver-
lost.

Österreichs Star-DJ Greenice 

sorgt beim Silvesterlauf in Peuer-

bach für Stimmung

DJ Greenice wird gemeinsam mit 
dem Top-Livekünstler „Dermitazi-
ach“ und seiner steirischen Harmo-
nika für Stimmung sorgen und die 
tausenden Zuschauer unterhalten. 
Begleitet werden die beiden bei 
ihrer Performance von Musikern 
der Musikschule und einer Tanz-
gruppe. 

Zeitplan Laufbewerbe:

11:30 Uhr: Noblend Eyewear Mäd-

chensprint 100 m

 

11:35 Uhr: Noblend Eyewear Bur-

schensprint 100 m

11:40 Uhr: Flöwi Mädchenlauf 400 m

11:45 Uhr: Flöwi Burschenlauf 400 m

11:55 Uhr: Josko Mädchenrunde 

850 m(1 Runde)

12:05 Uhr: Josko Burschenrunde 

850 m

12:15 Uhr: Schartner Bombe Meile 

1.700 m (2 Runden)

12:30 Uhr: Held & Francke Volkslauf 

6.800 m (8 Runden)

13:30 Uhr: Aigner United Optics 

Staffellauf 3 x 850 m (3 x 1 Runde)

14:30 Uhr*: Lauf der Asse Frauen 

5.100 m (6 Runden)

15:00 Uhr*: Lauf der Asse Männer 

6.800 m (8 Runden)

* Läufe der Asse werden live auf  ORF 
Sport + gezeigt.

Tolles Rahmenprogramm mit Showacts, Tombola und Kulinarik

Tausende Zuschauer und über 1000 Hobbyläufer - das muss man erleben

Der Volkslauf. Ein Laufsportfest erwartet die zahlreichen Teilnehmer und Zuschauer 
am 31. Dezember 2023 in Peuerbach

Die Kinder sind mit vollem Einsatz bei der Sache. Das Publikum feuert sie lautstark 
an. Ein Erlebnis für alle, auf und an der Strecke.

DJ Greenice sorgt am 31. Dezember 2023 in Peuerbach für Stimmung und heizt or-
dentlich ein... (Fot0 DJ Greenice) 

Der Top-Livekünstler „Dermitaziach“ ist ein weiterer heißer Showact beim Silvester-
lauf.
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Aktuelles vom Sport mit Hubert Huemer

Bei der traditionellen IGLA Jahres-
abschlussfeier in Andorf konnte 
Obfrau Natascha Gierlinger von 
einer tollen Saison berichten. Bei 
Landesmeisterschaften durften 
sich die Athleten über 81 Me-
daillen freuen. Die 29 Goldenen 
brachten dem Top-Verein 29 Lan-
desmeistertitel ein.

Auch die Bilanz bei den Staats-
meisterschaften kann sich mehr 
als sehen lassen. Mit insgesamt 

22 Medaillen, davon vier in Gold, 
neun in Silber und neun in Bronze 
sind die sichtbaren Zeichen für die 
erstklassige Arbeit die der Vorzei-
geklub leistet. 

Dass auf die Nachwuchsarbeit 
bei der IGLA long life großer Wert 
gelegt wird, das zeigte sich bei 
den fünf Speedy Nachwuchs KID-
SCUPS. Die jüngsten Athletinnen 
und Athleten standen 21 Mal am 
Stockerl.

Als Veranstalter der Mehrkampf-
Nachwuchslandesmeisterschaf-
ten, dem Internationalen JOSKO 
Laufmeeting und einem Speedy 
Kids Cup Bewerb, glänzte der 
Verein auch als Organisator von 
Leichtathletikfesten.

Dabei steht der Höhepunkt des 
zu Ende gehenden Jahres noch 

aus. Am 31. Dezember 2023 ist 
die Laufwelt beim Int. Raiffeisen 
Silvesterlauf in Peuerbach zum 
41. Mal Gast im Hausruckviertel. 
Von 1981 bis 1996 wird in Nattern-
bach, seit 1997 in der Stadt der 
Sterne, um den prestigeträchti-
gen Titel gelaufen. 2020 und 2021 
machte Corona den Veranstaltern 
einen Strich durch die Rechnung.

Topsaison für die Sportunion IGLA long life

Die IGLA Kids (Foto: IGLA long life)

Die IGLA Top-Athlet*innen (Foto: IGLA long life)

GRIESKIRCHEN | Der SV Pöttinger 
Grieskirchen veranstaltet das 10. 
Trattnachtaler-Hallenmasters. Von 
Freitag 19. bis Sonntag 21. Jänner 
2024 wird die Raiffeisen Sportarena 
in der Vitalwelt Grieskirchen zur Fuß-
ballhochburg. Bis zu 64 Nachwuchs-
mannschaften aus dem Land der vier 
Viertel werden beim Jubiläumsturnier 
erwartet.
Am Freitag erfolgt der erste Anpfiff 
für die U12-Mannschaften. Das Be-
zirkshallenmasters geht am Abend 

für Kampfmannschaften aus der 1. 
und 2. Klasse über den Hallenboden. 
Den Nachwuchskickern kann man am 
Samstag im U13-, U14- und U16-Be-
werb Beifall spenden.
Der Sonntag gehört den Kleinsten: 
Die U8/9, U10 und U11 schließen das 
10. Trattnachtaler-Hallenmasters ab. 
Natürlich sorgt der SVG wieder für tol-
le Preise, ein Top-Rahmenprogramm, 
eine Tombola und für Speisen und 
Getränke.
Sehr wahrscheinlich wird man an die-

10. Trattnachtaler Hallenmasters in Grieskirchen

Rudolf Parzermair ist neuer SVG Trainer
(Foto: ÖFB)

sen Tagen auch Rudolf Parzermair in 
der Sporthalle sehen. Der 40-jährige 
Andorfer ist nämlich der neue Mann 
am Feldherrnhügel des Landesliga 
West Club SV Pöttinger Grieskirchen. 
Er löst den dreieinhalb Saisonen als 
Cheftrainer bei den Grieskirchnern tä-
tigen Reinhard Furthner ab.
Der Neue am Trainerstuhl ist kein 
Unbekannter, denn er führte in der 
letzten Saison den SV Bäck Lam-

brechten, bei dem er fünf Jahre die 
Anweisungen gab, in die Bezirksliga. 
Der Abgang des Erfolgstrainers tut 
den Innviertlern sicher weh. Rudolf 
Parzermair feierte mit dem BL West 
Neuling noch vor ein paar Wochen 
den Herbstmeistertitel. Interviews mit 
Parzermair, geführt vor und nach dem 
Spitzenspiel in Riedau, gibt es bei un-
serem TV Partner www.4viertel.tv zu 
sehen und zu hören.

Reinhard Furthner verlässt nach 3,5 
Jahren den SVG (Foto: SV Grieskirchen)

In der 1. Bundesliga konnten die 
Faustballer der UFG nach den zwei 
Niederlagen am vergangenen lan-
gen Wochenende endlich wieder 
punkten. Zwar zeigten die Tigers 
aus Vöcklabruck mit einem 3:0 auch 
den Grieskirchnern die Zähne, aller-
dings gelang im Spiel gegen ASKÖ 
Seekirchen ein Aufbäumen,  mit 
einem 3:1 Sieg, der zwei Punkte für 
die Hallensaison bringt. Drei Nie-
derlagen, ein Sieg - da muss noch 
mehr gehen.

Erfolgreich war die Mannschaft der 
2. Bundesliga mit einem 3:1 über 
den AWN TV Enns. 

Wirklich gut: der Nachwuchs

Die Kids waren wieder fleißig im Ein-
satz, allerdings konnte die U10 we-
gen zweier spontaner Ausfälle zwar 
nur als Mixed-Mannschaft außer 
Konkurrenz teilnehmen. Dennoch 
wurden alle vier Spiele gewonnen. 
Das lässt noch mehr hoffen, wenn 
alle wieder komplett sind.

UFG Grieskirchen/Pötting: Durchwachsene Runden
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Wir haben FÜR DICH (m/w/d)

ein BESONDERES ANGEBOT
Lust  auf einen kleinen Nebenjob in der Region, schöner Zusatzverdienst, nette Leute, Trinkgeld 

steuerfrei, gratis Tennis spielen, u.v.m. – sag uns DEINE  Vorstellungen wir machen was daraus!

im TENNISBUFFET Grieskirchen
DU bist bei diesem Nebenberuf der Hero im Buffet. Mit selbstständigem Arbeiten
deiner Kreativität verwöhnst du die Gäste mit kleinen Speisen und Getränken.

DEINE Arbeitszeit, beginnend um 17:00 Uhr, beträgt jeweils 5 bis 6 Stunden.

Auf DICH wartet ein attraktives (Neben-) EINKOMMEN (lt. Kollektivvertrag) mit
interessanten Nebenleistungen.

Unser schönes und geräumiges Tennisbuffet mit großer Terrasse ist an Abenden auch 
ein beliebter Treffpunkt für Geburtstags- und Familienfeiern. Unternehmen und Vereine 
nutzen es auch sehr gerne für Firmen- und Weihnachtsfeiern.

Gäste und Mitarbeiter schätzen, im von unserem ehrenamtlichen Verein geführten Lokal, 
das freundliche Personal und das sehr familiäre Betriebsklima.

DEINE Fragen beantwortet gerne Marianne Beutelmayr unter der Telefonnummer 

0664 / 430 99 74

Infos über uns  findest du auch auf www.grieskirchen.tennisplatz.info und auf unserer 
facebook Seite www.facebook.com/TenniszentrumGrieskrichen

Auf DICH freut sich ein nettes und kameradschaftliches Kollegenteam!

Gruber Textilreinigung 
(Inh. Walter Artner) Ledererstr. 9, 4070 Eferding

Wir suchen für unsere Textilreinigung/Wäscherei in Eferding eine/n

MitarbeiterIn
für ca. 30 Std./Woche

Flexible Arbeitszeiteinteilung nach Absprache (vormittags & nachmittags)

Ihr Aufgabenbereich umfasst:

Bedienung der Waschmaschinen, chemisch reinigen,
handbügeln, mangeln, Kundenbetreuung, kassieren.

Unsere Anforderungen an Sie:

• Pünktlichkeit und Verlässlichkeit, gutes Auffassungsvermögen
• Freude am Umgang mit Textilien, Einsatzbereitschaft
• Für die Kundenbetreuung werden sehr gute
   Deutschkenntnisse vorausgesetzt.

Entlohnung nach Kollektivvertrag der Textilreiniger. Bereitschaft 
zur Überbezahlung je nach Qualifikation.

Wir freuen uns auch über Bewerbungen von Quer- und

Berufs-WiedereinsteigerInnen.

Rückfragen und nähere Auskünfte bei Frau Sylvia Artner
Tel. 07272/ 2454 oder 07272/2240 oder info@walter-artner.at
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Teich in Wallern und Umgebung (max. 10 km) zu 
kaufen gesucht - Tel. 0681/81814182

Suchen Haushaltshilfe
für Privathaushalt in St. Agatha

3x pro Woche (10:00 – 13:00 Uhr)

Nähere Informationen unter

Tel. 0676/68 60 535

Schöne Wohnung in Wallern zu vermieten, 68 m², 
Erdgeschoss, ruhige Lage, Balkon
Tel. 0664/73184126

Verkaufe: Stereoanlagen, Plattenspieler, Cassetten-
decks, DVD- und CD-Player, Flachbild TV, Verstärker, 
Lautsprecher, 5:1 Stereoanlagen mit DVD, ca. 1000 
Langspiel- und ca. 500 Single-Schallplatten, ca. 
500 CDs und Musikcassetten alle Musikrichtungen, 
Diaprojektor mit Leinwand und Tisch, jederzeit zu 
besichtigen und abzuholen - Tel. 0664 73903683

Ersatzteile für Minibike (Reifen, Gasgriffe, Bremshe-
bel, Vollverkleidung, Tank, Antriebskette, Neuware
Tel. 0676/3491100

Verkaufe Gartenbank, Metallrahmen (grau), Holz-
latten an Sitz- und Rückenlehne, Armlehnen, Gesamt-
länge 125 cm - Tel. 0676/843578103

Äpfel zu verkaufen, verschiedene Sorten
Tel. 0664/2171360 oder 07249/43619
(Fam. Schneeberger, 4702 Wallern, Bergern 4)

Verkaufe Euro-Gitterboxen, gebraucht, 
Abmessung H/B/L: 97 x 80 x 124 cm, Tragfähigkeit: 
100 kg, VB € 60,00 / Stück - Tel. 0676/843578100

Verkaufe MAXOfit Waveboard, bis 95 kg, mit Tasche, 
88 cm x 23 cm x 30 cm - Tel. 0676/3941103

Verkaufe Schneefanggitter, kesseldruckimprägniert,   
Maschenweite 16 x 16 cm, variable Länge der Felder, 
bis 7 m,  VB € 25,00 / Stück - Tel. 0676/3491100

Verkaufe Premium-Photovoltaik-Module, 415 Wp, 
„Black Frame“, neu, ab € 132,00 - Tel. 0676/3491103

Wunderschöne, 
handgemachte Weih-

nachtskrippe (Einzel-
stück),  80x55x46 cm 
(LxBxH), LED-Beleuch-
tung, Bodenplatte auf 
kratzfesten Füßen,
VB € 250,00
Tel. 0660/6767245

Verkaufe Dekoschriftzug LONDON mit Uhr (Batte-
riebetrieb) und Bilderrahmen, zum Aufstellen oder 
Aufhängen geeignet, L 55,5 cm H 13 cm, VB 20,00
Tel. 0676/843578103

Verkaufe dekoratives Keilrah-

menbild LONDON, Motiv grau 
und Telefonzelle rot, 27,3 x 27,3 
cm, sehr guter Zustand (neuwer-
tig, VB € 10,00
Tel. 0676/843578103

 

Wir unterstützen Sie bei Ihrer 

Personalsuche mit bis zu 61,3% 

Rabatt auf unsere Listenpreise. 

...dort werben,

 wo Sie zuhause sind

8888
Gemeinden

einein
MediumMedium

e sinde sind

nn

     1/8 Seite(98 x 62 mm)
statt € 312,– nur 145,–

*

     1/4 Seite(98 x 128 mm)
statt € 527,– nur 225,–

*

     1/2 Seite(200 x 128 mm)
statt € 806,– nur 335,–

*

     1/1 Seite(200 x 270 mm)
statt € 1.538,– nur 595,–595,–

*

Weitere Infos unter
Tel. 0676 / 34 91 100 oder
E-Mail: office@regional-magazin.at

*.....exkl. gesetzl. Steuern

Der Österreichische 

Schlagerklub

SUCHT DICH!SUCHT DICH!

Wir suchen

Helfer/Innen und

Musikbegeisterte
                

für diverse Tätigkeiten bei 
Musikprojekten im Bezirk 
Grieskirchen, Eferding und 
Schärding (Aufbauhilfe bei 
Dekorationen, Hilfstätig-
keiten bei Veranstaltun-
gen,…).
                

Weitere Informationen 

erhalten Sie unter:

0676 / 34 91 100 oder per

E-Mail: saturn@aon.at
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Herzlichen

Glückwunsch

zum

50.
GEBURTSTAG,

lieber Franz

wünschen, Andrea, 

Gerhard

und das gesamte

KFZ Standhartinger 

Team

Bleib so wie du bist!

Verkaufe 10kW-Hybridwechselrichter, Fabrikat: 
SOFAR, Type: HYD 10KTL-3PH, 3-phasig, 2 Strings pro 
MPPT, 2x MPPT, 2 Batterieeingänge, inkl. Smartmeter 
und WLAN-Dongle, Abmessungen: 394 x 566 x 173 
mm, Gewicht 37 kg NEUWERTIG, mit Rechnung und 
Garantie (gekauft am 20.10.2022), VB € 2.500,00
Tel. 0676/4546302

   

Ständig 25 Kleinwagen, ab BJ 2012, 
unter 100.000 km, ab € 4.000,–

Autoschauraum bis 20 Uhr geöffnet
www.auto-denk.at, Enzenkirchen

Das ideale
Geschenk!

SOMMERNACHTS-

TRÄUME

DES SCHLAGERS

15. Juni 2024

MELODIUM PEUERBACH
viele fernsehbekannte Künstler vor Ort!

Tel. 0676/34 91 100 oder
per E-Mail: saturn@aon.at

               
www.schlagerklub.at

JETZT SCHON KARTEN SICHERN

-

Das ideale
Geschenk!

ADVENTTRÄUME

DES SCHLAGERS

30. November 2024

MELODIUM PEUERBACH
viele fernsehbekannte Künstler vor Ort!

Tel. 0676/34 91 100 oder
per E-Mail: saturn@aon.at

               
www.schlagerklub.at

JETZT SCHON KARTEN SICHERN

HÜPFBURGEN-VERLEIH

  0676 / 34 91 100

ideal für die nächste
Kindergeburtstagsparty

SPASS
GARANTIE

Erfolgreich inserieren in

88 Gemeinden
DER Marktplatz Ihrer Kleinanzeige!

GRATIS unter www.regional-magazin.at




